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Bearb. : Herr Tiedtke, Jürgen Tel.: 216 öffentlich 

Az. : 604/Tiedtke/Jung  
 
Beratungsfolge Sitzungstermin

 
Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr 16.03.2006

 
 
Mittelbereitstellung Nachtrag 2007  
hier: Deckenerneuerung  Poppenbütteler Straße 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr bittet die Stadtvertretung den An-
satz auf der Haushaltsstelle 6307.96020 im 1. Nachtrag im Haushaltsjahr 2007 um rd. 
265.000,- € auf dann 405.000,- € für die Deckenerneuerung in der Poppenbütteler Straße zu 
erhöhen und den Ansatz für 2006 auf 0,00 € (bisher 180.000,- €) zu setzen. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt mit dem Kreis Segeberg eine Vereinbarung über die Zahlung 
von 85.000,- € für die Mitausführung abzuschließen. 
 
Sachverhalt 
 
Im beschlossenen Grundhaushalt 2006 / 2007 sind für die Poppenbütteler Straße 180.000,- 
(2006) bzw. 140.000,- € (2007) eingestellt worden. 
 
Für die o.g. Deckenerneuerung wurde vom Fachbereich Verkehrsflächen und Entwässerung 
am 23.1.2006 ein Antrag auf Förderfähigkeit nach dem FAG gestellt. Mit Datum vom 
10.02.2006, Eingang 16.2., ging ein Schreiben vom Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft 
und Verkehr des Landes Schleswig-Holstein ein, in dem die Förderfähigkeit anerkannt wird. 
Eine Förderung kann jedoch frühestens im Jahr 2007 erfolgen. Weiterhin wird vom Landes-
betrieb Straßenbau und Verkehr Niederlassung Itzehoe vorgeschlagen, die Deckenerneue-
rung zur Vermeidung von unnötigen Fugen in einem Stück ausführen zu lassen. Dieses be-
inhaltet auch den rund 400 m langen Abschnitt des Kreises Segeberg. 
 
Die maximale Förderung für den Bereich der Stadt Norderstedt kann 112.150,- € betragen. 
Um den Anspruch auf Förderung nicht zu verlieren, wird von der Verwaltung vorgeschlagen 
die Deckenerneuerung komplett in den Sommerferien 2007 auszuführen. 


